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Änderungsantrag  

der Fraktionen der CDU und 

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
zu dem Gesetzentwurf der Landesregierung für ein Gesetz über die 

Feststellung des Haushaltsplans des Landes Hessen für das  

Haushaltsjahr 2016 (Haushaltsgesetz 2016) in der Fassung der 

Beschlussempfehlung und des Berichts des Haushaltsausschusses 

Drucksache 19/2662 zu Drucksache 19/2307 

         
Inhalt des Antrags: Anpassungen infolge Mehrbedarfs aufgrund 

steigender Gefangenenzahlen 
 
Einzelplan  05 Hessisches Ministerium der Justiz  
 
D e r  L a n d t a g  w o l l e  b e s c h l i e ß e n :  
 
Zu Kapitel  05 05 Vollzugsanstalten 
Buchungskreis: 2450 
 
Produktnummer lt. Leistungsplan 1 
  
Bezeichnung lt. Leistungsplan Erwachsenenvollzug 
 
 

  Veränderung 

  von um auf 

Leistungsplan:    

  Beträge in 1.000 EUR 

 Gesamtkosten 221.615,7 +1.100,0 222.715,7 

 Eigene Erlöse 13.703,1 0,0 13.703,1 

 Produktabgeltung 207.912,6 +1.100,0 209.012,6 

 

Weitere Änderungen im Wirtschafts-/ Stellenplan: 

 

In der Kostenartenschichtung bei Produkt Nr. 1 (Erwachsenenvollzug) erhöhen sich die Sachkosten von 

82.116.900 Euro um 1.100.000 Euro auf 83.216.900 Euro. Das Betriebsergebnis verändert sich von  

-207.912.600 Euro um 1.100.000 Euro auf -209.012.600 Euro. 

Die Produktabgeltung bei Produkt Nr. 1 erhöht sich von 207.912.600 Euro auf 209.012.600 Euro. 

 

Im Erfolgsplan erhöhen sich die Erträge aus Produktabgeltung (VKR 544) von 244.864.600 Euro um 

1.100.000 Euro auf 245.964.600 Euro sowie die Aufwendungen für Material, Energie und bezogene Waren 

(VKR 600-609) von 27.277.500 Euro um 550.000 Euro auf 27.827.500 Euro, die Aufwendungen für 

bezogene Leistungen (VKR 610-619) von 15.465.900 Euro um 350.000 Euro auf 15.815.900 Euro und die 

Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse (VKR 710-717, 719, 730-739, 780-789) von 9.932.100 Euro 

um 200.000 Euro auf 10.132.100 Euro. 

 

 

  

  Drucksache 19/2853 
(zu Druc ksache 16/23073. Lesung2662  
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Kameraler Haushalt: Beträge in EUR 

 

 Titel Zweckbestimmung von um auf 

 511 

Geschäftsbedarf und Kommunikation sowie 

Geräte, Ausstattungs- und 

Ausrüstungsgegenstände, sonstige 

Gebrauchsgegenstände 2.360.400 +50.000 2.410.400 

 514 

Verbrauchsmittel, Haltung von Fahrzeugen und 

dgl. 14.360.100 +500.000 14.860.100 

 538 

Sonstige Dienstleistungen und 

Gestattungen      14.986.900 +350.000 15.336.900 

 681 

Renten, Unterstützungen und sonstige 

Geldleistungen an natürliche Personen 9.683.200 +200.000 9.883.200 
 
 

 

 

 

Kameraler Haushaltsabschluss:  Beträge in EUR 

 

 Hauptgruppe von um auf 

 HG 5 52.276.800 "+"" 900.000 53.176.800 

 HG 6 11.558.000 "+"" 200.000 11.758.000 

 Kameraler Zuschuss/Überschuss -222.962.700 " "" -1.100.000 -224.062.700 

 

Der Wirtschaftsplan und der kamerale Haushalt sind entsprechend anzupassen. 

 

Begründung des Änderungsantrags: 

      

 

 

Für die Umsetzung des Aktionsplans zur Integration von Flüchtlingen und Bewahrung des gesellschaftlichen 

Zusammenhalts werden die erforderlichen Mittel bereitgestellt. 

 

Für die aufgrund des Anstiegs der Asylbewerber- und Flüchtlingszahlen zu erwartende höhere Zahl von Gefangenen mit 

Bezug zum Aufenthaltsgesetz werden Sachmittel für Lebensmittel, Medikamente, stationäre Aufenthalte und 

Dolmetscherkosten erwartet. 

Zudem entsteht zusätzlicher Bedarf für die Entlohnung der Arbeit der Gefangenen. 

 

 

 
 
Wiesbaden, 03.12.2015 
 
Für die Fraktion der CDU 
Der Fraktionsvorsitzende 
 
 
 
 
Michael Boddenberg 

Für die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Der Fraktionsvorsitzende 

 
 
 
 

Mathias Wagner (Taunus) 

  
  
 
 
 
 
  

  
  
 
 
 
 
  

  
  
 
 
 
 
  

 
  
  
 
 
 
 
  

 
 


